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Das Weltblatt der Kunst

Deutsches Nachrichtenblatt des gesamten Kunst- und

Buchmarktes.

Begründet von Walter Bondy

Herausgeber Dr. J. I. von Saxe

Die einzige wöchentlich erscheinende Kunstzeitung in deuscher

Sprache mit aktuellsten Kunstnachrichten aus der ganzen Welt.
Reich illustriert.
Das Börsenblatt des Kunstsammlers und des Kunsthändlers.

Jeder Sammler, jeder Kunst- und Buchhändler muSS, wenn er sich

über die wichtigen Ereignisse und über den Stand des Marktes

informieren will, die Kunstauktion halten.

Grösste Verbreitung im In- und Auslande. Die Inserate der

«Kunstauktion» werden von Tausenden von Abonnenten aus kaufwilligen
und kaufkräftigen Kreisen gelesen.

Verlangen Sie Tarif und Probenummern! Quartal RM 4.40,
Ausland RM 5.50.

Verlag, Redaktion und Lesesaal:

BERLIN W 62, Kurfürstenstrasse 76—77
Telephon: BS, Barbarossa 7228. — Telegramm-Adresse: Kunstauktion Berlin.

PARISER BÜRO:
122 Bd. Murat, Paris XVI* — Telephon: Autsull 67-78

Postoheckkontl: Berlin 118 054, Wien D 114 783, Parisi118j732.
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